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Überblick über den NormenGuide 

Zum NormenGuide Version 24 Stand: 12.05.2025 

Viele große EU-Rechtsakte sind endlich verabschiedet. Dafür habe ich 
alle entsprechende Links auf den EUR-Lex-Server aktualisiert und die 
Informationen ggf. angepasst. Auf der Übersichtseite im Experts 
Summary springst du per Klick auf  immer direkt zum Gesetz oder zur 
Norm im Normenshop. 

Die wichtigsten Neuerungen und Updates in dieser Version des 
NormenGuides: 

 Update EU-Rechtsakte, CE-Kennzeichnungen 

 Update: DIN EN ISO 12100:2025-01 – Entwurf Sicherheit von 
Maschinen – Allgemeine Gestaltungsleitsätze – Risikobeurteilung 
und Risikominderung 

 Update: DIN EN ISO 20607:2025-03 Sicherheit von Maschinen – 
Betriebsanleitung – Allgemeine Gestaltungsgrundsätze (Entwurf) 

 Normentwurf DIN EN ISO 11161:2024-09 Integrierung von 
Maschinen in ein System 

 DIN ISO 11669:2024-03 Übersetzungsvorhaben 
Ergänzend mein Vorschlag einer Erweiterung der Workflow-
Darstellungen in den Normen 17100 und 11669 um einen 
Terminologie-Workflow 

 DIN SPEC 33429:2025-03 zur Leichten Sprache 

 Ausführliche Gegenüberstellung aller Sprachnormen, der 
harmonisierten Norm 301549 zur Barrierefreiheit und der Web 
Content Accessibility Guidelines WCAG. Bezug jeweils zu den 
Gesetzestexten 

 DIN EN 894-1:2009 Allgemeine Leitsätze für Benutzer-Interaktion 
mit Anzeigen und Stellteilen (zeigt auch Erkenntnisse aus der 
Kognitionspsychologie) 

 Update: DIN EN ISO 171:2025-04 Entwurf Leitlinien für die 
Barrierefreiheit von Software 

 Update: DIN 1450:2024-11 Schriften – Leserlichkeit. Die Norm wird 
viel zu oft zitiert und ist dennoch wenig hilfreich. 
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 Update: Digitalisierung: Industrie 4.0, Digitaler Produktpass, 
Metadaten 

 ASD-STE100 Simplified Technical English Issue 9, Januar 2025 

 ISO/IEC/IEEE CD 26516:2024-06 Systems and software engineering 
- Design and development of instructional videos 

 Update: Das Münchner Verständlichkeitsmodell als 
praxisgerechterer Ansatz im Vergleich zu den Modellen aus 
Hamburg, Karlsruhe und Hohenheim. Das Münchner 
Verständlichkeitsmodell und das itl-UxD (User Experience Design 
für die digitale Benutzerdokumentation) sind übrigens die 
Grundpfeiler im itl-Kompaktseminar zur Technischen 
Dokumentation 

 Das EuGH-Urteil zu Harmonisierten Normen und die Umsetzung 
durch DIN Media 

 Gegenüberstellung der Interaktionsprinzipien nach ISO 9241-110 
und der 10 Usability Heuristiken von Nielsen (unterstützt von 
ChatGPT) 

 Update: Liste der Signalwörter für Warnhinweise. 
Abgeglichen mit den neuesten Normen-Updates und mit 
Unterstützung von ChatGPT 

Wenn ich den NormenGuide nun zum x-ten Mal lese, fallen mir wieder 
Unklarheiten auf oder ich stelle z. B. verteilte Topic-Themen fest, die 
ich besser in einem Topic zusammenfasse. Und sogar Zahlendreher in 
Normen habe ich entdecken müssen, die schnell zur Verwirrung führen 
könnten, etwa 63365 (Digitales Typenschild) versus 60335 (Sicherheit 
elektrischer Geräte für den Hausgebrauch). 

In dieser Version des NormenGuides findest du alle 
normenübergreifenden Empfehlungen für eine optimale Online-
Dokumentation im Kapitel Ergonomie. Der NormenGuide entfernt sich 
so immer mehr von einer einfachen Darstellung einzelner Normen hin 
zu einem Guide für die optimale Technische Dokumentation. 

Findest du diese Entwicklung des NormenGuides zum allgemeinen 
Lehrwerk eigentlich gut oder verschwinden dir die Normeninhalte zu 
sehr hinter den normenübergreifenden Konzepten?  
Feedback erwünscht! 
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Warum überhaupt noch einen Guide? 

Berechtigte Frage – einfache Antwort: Keine KI hat bisher Zugriff auf die 
Normen (Normen sind offenbar geheimer als Absprachen zu Kriegen). 
Die KI muss alle Normeninhalte aus Sekundärliteratur ableiten und 
kann dadurch stark phantasieren. Ich habe alle Normen des 
NormenGuides zumindest überfliegend gelesen und die wichtigsten 
Regeln herausgearbeitet und bewertet (ich denke ohne Phantasterei). 

 
Auszug der zahllosen Übersichten über Normen  

Viele Guides listen meist mehr oder weniger zusammenhangslos die 
jeweiligen Regelwerke auf und betonen nur, wie wichtig diese 
Regelungen sein. Die EU, tekom und die IHKs stellen auch ausführliche 
Leitfäden zur Verfügung: 

 tekom-Praxisleitfaden Umsetzung der IEC/IEEE 82079-1 Ed. 2, 
Stand 2020  

 tekom-Praxisleitfaden Sicherheits- und Warnhinweise 2024  

 tekom-Whitepaper zur Maschinenverordnung Stand: 2023-04-08  

 tekom Positionspapier Tekom Europe on the EC guide to application 
of the machinery directive 2006/42/EC, Edition 2.3 – April 2024, 
Stand 2024-11-25  

 IHK-Guides zur EU-Konformitätserklärung (ohne Datum) 

 Die Guides zu den EU-Rechtsakten, stellvertretend: 

 Blue Guide von 2022  

Leitfaden (Guide) zur Maschinenrichtlinie, V2.3 (April 2024)  

https://www.tekom.de/services-unsere-angebote/publikationen/fachbuecher/detail/umsetzung-der-iec-ieee-82079-1-ed-2
https://www.tekom.de/services-unsere-angebote/publikationen/fachbuecher/detail/umsetzung-der-iec-ieee-82079-1-ed-2
https://www.technical-communication.org/de/tekom/publications/specialist-books/detail/sicherheits-und-warnhinweise-2
https://www.tekom.de/services-unsere-angebote/publikationen/fachbuecher/detail/neue-maschinenverordnung
https://www.technical-communication.org/fileadmin/tekom.de/user_upload/2024-11-25_tekomEurope_position_paper_on_EC_Guide_to_application_of_machinery_directive.pdf
https://www.technical-communication.org/fileadmin/tekom.de/user_upload/2024-11-25_tekomEurope_position_paper_on_EC_Guide_to_application_of_machinery_directive.pdf
https://www.technical-communication.org/fileadmin/tekom.de/user_upload/2024-11-25_tekomEurope_position_paper_on_EC_Guide_to_application_of_machinery_directive.pdf
https://www.ihk.de/bodensee-oberschwaben/innovation/innovation-und-technologie/nomen-und-ce-kennzeichnung/die-eu-konformitaetserklaerung-3443792
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52022XC0629%2804%29&qid=1716448181963
https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Arbeitsschutz/leitfaden-fuer-anwendung-maschinenrichtlinie-2006-42-eg.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52022XC0629%2804%29&qid=1716448181963
https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Arbeitsschutz/leitfaden-fuer-anwendung-maschinenrichtlinie-2006-42-eg.pdf?__blob=publicationFile&v=6
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Die wichtigsten Aspekte der Guides und Whitepaper stelle ich im 
NormenGuide ebenfalls vor, und zwar entweder unter dem jeweils 
zugeordneten Gesetz oder der Norm oder im Anhang. Der 
NormenGuide beschränkt sich dabei bewusst auf Anforderungen an 
die Technische Dokumentation. 

Neue Strukturierung des NormenGuides seit Version 21 

Ich versuche mit dem NormenGuide eine Systematik aufzustellen, um 
die Flut an Gesetzen und Normen überhaupt sinnvoll verarbeiten zu 
können. Ein zum NormenGuide vergleichbares Werk ist mir nicht 
bekannt. 

Seit der Version 21 ist der NormenGuide so strukturiert: 

 Das Experts Summary bildet alle wichtigen Gesetze und Normen 
der 7 Themenbereiche in einer Tabelle auf einer Seite ab. Die 
weiteren Seiten des Experts Summary empfehle ich als Minimal-
Lektüre.  

Bei Bedarf kannst du per Hyperlink aus dem Experts Summary in die 
jeweiligen Detailinformationen springen. Sowohl in der HTML-
Ausgabe als auch in der PDF-Datei kannst du bei dokumentinternen 
Links sofort zum Ausgangspunkt zurückspringen  
(PDF: Alt + Pfeil-Links-Taste). 

 Die Kapitel beginnen jeweils mit einer per Adobe Firefly generierten 
KI-Grafik und einem Kapitelinhaltsverzeichnis. 

 

in ild, das Screenshot, Nacht, icht, rot 
enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das icht, Farbigkeit, Screenshot 
enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Screenshot, icht enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Screenshot, Kunst, icht enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Farbigkeit, lila, Screenshot, 
Magenta enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Kunst, Majorelle lue, Screenshot
enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Text, orange, Screenshot, 
Farbigkeit enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Neon, Reihe, Farbigkeit, icht 
enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das lectric lue (Farbe), icht, Kunst 
enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Screenshot enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Screenshot, Nacht, icht, Kunst 
enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

in ild, das Text, Screenshot, Tastatur, 
Technologie enthält.

Automatisch generierte Beschreibung



Überblick über den NormenGuide 10/530 
 

NormenGuide-V24-itl-Edition  Version 24  
 

 Kapitel 1–7 gliedern die kaum erfassbare Zahl an Richtlinien und 
Normen mit Auswirkungen auf die Technische Dokumentation in 
folgende sieben leichter nachvollziehbare Themenbereiche: 

 1 Gesetze (EU, national)  

 2 Risikomanagement und Sicherheitsnormen  

 3 Basisnormen für Nutzerinformationen  

 4 Sicherheits- und Warnhinweise 

 5 Sprache: Verständlichkeit und Übersetzung 

 6 Ergonomie, Barrierefreiheit, User Experience Design 

 7 Digitalisierung: Industrie 4.0, Digitaler Produktpass, Metadaten 

 Die Kapitel 8–12 enthalten folgende Themen: 

 8 und 9: Normen zu Medizingeräten und Software. 

 10: Inhalte von Normen, die ich nicht zu den Top-Normen für die 
Technische Dokumentation zähle, die aber immer wieder 
genannt werden. Damit versuche ich, meine subjektive Auswahl 
der Top-Normen nachvollziehbarer zu begründen. 

 11: Hintergrundinformationen zum konzeptuellen Ansatz von 
Normen 

 12: Übersichten zu: EU-Rechtsakte, EU-Amtssprachen, 
Signalwörter in Warnhinweisen, Sonderzeichen, 
Literaturhinweise 

 13: Liste der Abkürzungen 

Leseransprache: Du, generisches Maskulinum 

Entsprechend den Gepflogenheiten in meinen Seminaren verwende ich 
in diesem NormenGuide nun auch die Du-Form für eine persönlichere 
Ansprache. Außerdem können so die Pronomen „Sie“ und „sie“ nicht 
mehr zur Verwirrung beitragen. Für eine leichtere Verständlichkeit 
bleibe ich in diesem Dokument bei der Denkweise des „generischen 
Maskulinums“. 

 Wikipedia: Generisches Maskulinum 

https://de.wikipedia.org/wiki/Generisches_Maskulinum
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Schreibweisen im NormenGuide 

Bei folgenden Begriffen fiel und fällt es mir schwer, im NormenGuide 
eine bestimmte Schreibweise oder Sprache festzulegen: 

 Groß- oder Kleinschreibung 

Ich verwende für bestimmte Begriffe die Großschreibung, obwohl in 
den offiziellen Dokumenten diese Eigenschaftswörter 
kleingeschrieben werden: Technische Dokumentation, 
Harmonisierte Norm, Digitaler Produktpass, usw. Ich beziehe mich 
auf die Duden-Regel „Groß- oder Kleinschreibung in festen 
Verbindungen“: „Zudem werden oft auch in Verbindungen mit 
terminologischem Charakter die Adjektive großgeschrieben: 
gelbe/Gelbe Karte, gelbes/Gelbes Trikot, erste/Erste Hilfe“  

 Englische oder deutsche Benennungen 

Heißt es nun „Guide“ zur Maschinenrichtlinie oder „Leitfaden“ zur 
Maschinenrichtlinie“? Sagst du „Styleguide“ oder „Stilleitfaden“? 
Du wirst merken, dass es mir schwerfällt mich festzulegen: In 
einigen Texten schreibe ich den englischen Begriff in Klammern 
nach dem deutschen Begriff oder verwende nur die englische 
Benennung. Ich sehe bei mir die Tendenz, bei Fachbegriffen lieber 
die englische Benennung zu bevorzugen. 

 US-englische oder UK-englische Schreibweise 

Ich verwende selbst die US-englische Schreibweise, zitiere aber bei 
Normen die dort übliche UK-englische Schreibweise. 

 Abkürzungen und deren Lokalisierungen auf Deutsch oder Englisch 

 Siehe: Liste der Abkürzungen. 

Hinweise zu typografischen Auszeichnungen 

 verweist auf einen Internet-Link 

 verweist auf einen Hyperlink-Querverweis in diesem Dokument. 
Wenn du auf einen Querverweis innerhalb des PDFs geklickt hast, 
springst du mit Alt +  (Links-Pfeiltaste) zum Ausgangspunkt zurück. 

Besondere Hinweise sind so hervorgehoben 
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Zur Geschichte des NormenGuides 

Vor gut 10 Jahren begann ich als itl-Mitarbeiter, den itl-NormenGuide 
zu entwickeln. 

      
Nun liegt die Version 24 des NormenGuides mit 530 Seiten vor. 

 

 Der NormenGuide – itl-Edition 

© GustDesign, Freising 2024.  

Die Weitergabe an andere Firmen 
und Firmenabteilungen ist ohne 
Rücksprache mit itl nicht gestattet. 
Die kommerzielle 
Weiterverwendung ist nur itl erlaubt.  

Danke an Gunther Heitmüller für die wichtigen Kommentare sowie an 
Martin Schlicksupp für das Reframing des Tsunamis aus Richtlinien 
und Normen zur perfekten Welle für die Digitalisierung der Technischen 
Dokumentation. 

Und einen großen Dank an itl (stellvertretend Andrea Wagner) für die 
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